
 

TL-Bericht ACRF-SAC Staubernkanzel 20180707.docx - 1 / 3 -  KB / 16.07.2018 

 
        

 
 
 
 

 
 
Bergwanderung Stauberenkanzel (1‘860m)     Montag, 9. Juli 2018 
Diese Tour wurde zusammen mit dem "Alpin Club Region Flughafen" (ACRF) durchgeführt. 
(www.alpinesektion.ch) 

 
Ablauf 
Fahrt mit PW oder ÖV nach Brülisau.  
Treffpunkt: 08.15 h Parkplatz Brülisau Kastenbahn 
Aufstieg über Brüeltobel – Brüllenstein – Rhodwald – Rainhütten – Stauberen (1‘745m). 
Wer kann und will: kurze Kraxelei auf die Stauberenkanzel (T5 / II). 
Abstieg über Stauberen – Stauberenfirst – Wenneli – Hasenplatte – Kirchenwald – Brülisau.  

Pünktlich treffen sich alle 19 Teilnehmenden in Brülisau und machen sich auf den Weg ins 
Brüeltobel. Nach dem Steilstück zweigen wir links ab nach Brüllenstein und haben nach der Alp 
Soll einen ersten Überblick auf den Sämtisersee mit Hundstein, Mutschen und Stauberenkanzel.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schöne 
Aussicht bei 
Rainhütten: 
 
Altmann, 
Hundstein, 
Marwees, 
Dreifaltigkeit. 
 

 

Senioren SAC Winterthur / ACRF 



 

TL-Bericht ACRF-SAC Staubernkanzel 20180707.docx - 2 / 3 -  KB / 16.07.2018 

Wir erreichen die Stauberen und verteilen uns in Richtung Restaurant, Saxerlücke oder 
Stauberenkanzel. Sieben unentwegte machen sich auf zur Stauberenkanzel bringen den ersten 
Teil mit etwas Kraxeln problemlos hinter sich.  

An der Schlüsselstelle bringen wir eine Schlinge und ein 25m Fixseil an. Damit kann auch diese 
kurze senkrechte gut und sicher gemeistert werden. Wir geniessen die verdiente Mittagsrast bei 
wechselnden Lichtverhältnissen und prächtigem Panorama.  
 
Damit die anderen Gruppen nicht zu lange warten müssen, machen wir uns bald auf den Abstieg 
und vereinen uns wieder mit den anderen auf Stauberen.  
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Zurück auf dem Stauberenfirst in Richtung Hoher Kasten 
 

Vor dem Hohen Kasten biegen wir (wieder) links ab, kommen über die Hasenplatte und stechen in 
den steilen Abstieg durch den Kirchenwald. In Brülisau passt es gerade aufs Postauto oder ins 
Gartenrestaurant… 
Wir machten rund 1‘100 hm und waren 6 ½ h unterwegs. Danke fürs Mitmachen! 
 
Die Teilnehmenden: 
 
SAC: Aschwanden Magyan, Brader Käthi, Keller Max, Oehy Armin, Schneider Werner, Welti 
Rosmarie, Schärer Hans Rudolf, Lechner Roland, Bindschädler Ursula, Hönger Monika, Uttinger 
Regula, Nägeli Hans-Heinrich, Kuhn Ueli, Sonderegger Susanne (Gast), Brühwiler Kurt (ACRF). 
ACRF: Iseli Hans, Keller Hermann, Hächler Edgar, Meier Hansruedi. 
 
Tourenleiter: Kurt Brühwiler und Armin Oehy 
Bericht: Kurt;  Bilder: Hermann und Kurt 


